
Liste der Vertragsberechtigten zum Auftrag für Sonderkonditionen

1|1

3. Vertragspartner 
AfSo Firma

E-Mail-Adresse

Straße/ 
Hausnummer

Land

Telefon

PLZ Ort

Business-Auftrag für Sonderkonditionen (AfSo) Nr.

Telefax

1. Voraussetzungen

Der Vertragsberechtigte ist ein verbundenes Unternehmen des Vertragspartners im Sinne der §§ 15 ff. Aktiengesetz.
Der Vertragspartner wird die Telekom unverzüglich schriftlich über Änderungen bei Vertragsberechtigten unterrichten.
Bei Wegfall der Vertragsberechtigung werden die betroffenen Einzelverträge nach den dann geltenden Preisen in dem vom 
Vertragsbe-rechtigten gewählten Tarif fortgeführt.
Der Vertragspartner stellt sicher, dass der Vertragsberechtigte die sich aus dem Auftrag für Sonderkonditionen und den 
Zusatzvereinbarun-gen ergebenden Vorgaben vollumfänglich einhält. Zudem steht der Vertragspartner für etwaige verein-
barte (durchschnittliche) Mindestumsatzverpflichtungen der unter dem Auftrag für Sonderkonditionen aktivierten Mobilfunk-
Einzelverträge gesamtschuldnerisch ein.

2. Aufnahme-
kriterien

Ja, ich habe die oben genannten Bedingungen zur Kenntnis genommen.

4. Vertrags- 
berechtigter

Der Vertragsberechtigte erklärt sich mit den Regelungen dieser Vereinbarung sowie des AfSo einverstanden.

6. Unterschrift der 
Telekom

5. Angaben des 
Vertriebs/

Vertriebspartners

VO-Kennung VP-Nummer

E-Mail-Adresse

Vorname und 
Name

B-Kennung

Unterschrift und Stempel  
VertriebspartnerDatum

Unterschrift Vertragsbe-
rechtigter (Firmenstempel)Datum

Unterschrift Leiter Vertrieb 
PMU, KMU, M, L, XLDatum

Unterschrift Vertrags-
partner (Firmenstempel)Datum

Firma

E-Mail-Adresse

Straße/ 
Hausnummer

Land

Telefon

PLZ Ort

Telefax

Mit Abschluss dieser Vereinbarung wird der unten aufgeführte Vertragsberechtigte autorisiert, beim Abschluss von Mobilfunk-
Verträgen die Konditionen des oben aufgeführten AfSo in Anspruch zu nehmen.
Bereits vor Abschluss dieses Vertrages zwischen der Telekom und dem Vertragsberechtigten bestehende Einzelverträge über 
Mobilfunk-Anschlüsse können in diese Vereinbarung einbezogen werden. Die Einbindung bedarf der schriftlichen Zustimmung 
der Telekom. Einzelvertraglich vereinbarte Mindestlaufzeiten werden bei der Übernahme nicht berührt. Gleiches gilt für 
Mobilfunk- Anschlüsse des Vertragspartners.
Die Einbeziehung erfolgt nur für die Zukunft und wird, falls ein entsprechender Auftrag bis zum 15. eines Monats bei dem 
Vertriebspunkt eingeht, nach Möglichkeit mit dem ersten Tag des darauffolgenden Monats wirksam. Geht ein Auftrag nach 
dem 15. eines Monats ein, wird eine Einbeziehung nach Möglichkeit zum ersten des übernächsten Monats wirksam.

Mit der Einbindung oder Aktivierung von Mobilfunk-Einzelverträgen erkennt der Vertragsberechtigte folgende datenschutz-
rechtliche Vorgaben an:
Der Vertragspartner ist berechtigt die für die Verwaltung seines AfSo notwendigen Daten der Vertragsberechtigten (Name und 
Ort) aller Mobilfunk-Einzelverträge in seinem Auftrag für Sonderkonditionen abzufragen.
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